
Aus seiner Fülle  

haben wir alle empfangen,  

Gnade über Gnade. 
Johannes 1,16 

Im Namen  

der Angehörigen 

Generaloberin und Konvent 

Marienschwestern vom Karmel 

In die Herrlichkeit seiner Auferstehung rief 

Christus, der  H e r r 

unsere liebe Mitschwester 

Sr. Maria Margit 
vom lieben Jesus  

Mag. Susanna Katharina Zimmermann aus Baden bei Wien 

Nach einem treuen, erfüllten Ordensleben, das hineingenommen war in die Glaubens-, Liebes- 

und Leidensgemeinschaft mit Jesus Christus, erfolgte ihr Heimgang am Heiligen Abend, Diens-

tag, 24. Dezember 2024, um 23.30 Uhr im Mutterhaus in Bad Mühllacken im 87. Lebensjahr 

und im 64. Jahr ihrer Profess. 

Das Leben von Sr. M. Margit war geprägt von Güte und Menschenfreundlichkeit. Nach ihrer 

Ordensausbildung und ihrem Studium unterrichtete sie von 1966 bis 1982 im Kollegium Petri-

num Englisch und Geschichte. Von 1982 bis 1988 war sie Generaloberin der Kongregation. Da-

nach wirkte sie acht Jahre im Altenheim Döllach/Liezen in der Pflege und Betreuung der alten 

Menschen. Im Anschluss übernahm sie für zwei Jahre im Mutterhaus den Dienst der Hausobe-

rin. Von 1998 bis 2003 war sie im Krankenhaus Kirchdorf in der Krankenhausseelsorge tätig. 

Während dieser Zeit erfuhr sie zuinnerst den Ruf, in der 2002 begonnenen Uganda-Mission 

mitzuwirken. Am 28. März 2003 brach sie nach Uganda auf. Bis 2011 lebte sie im Konvent in 

Kyengeza, nahm sich armer Menschen in der näheren Umgebung an, die sie unermüdlich be-

suchte und mit dem Nötigsten versorgte, und ermöglichte jungen Menschen den Schulbesuch. 

Von 2011 bis 2019 war sie im Konvent des Bildungshauses in Mizigo und besuchte dort eben-

falls arme Menschen und unterstützte Jugendliche mit Schulgeld. Als ihre Kräfte mehr und mehr 

nachließen, folgte sie schweren Herzens dem Ruf, in das Mutterhaus zurückzukehren. In den 

wenigen Jahren, die ihr noch verblieben, war sie innerlich sehr mit den Geschehnissen und Ent-

wicklungen in Uganda verbunden und half weiterhin mit Spenden. Im Juli 2024 blieb sie nach 

einer überstandenen Erkrankung geschwächt und der Pflege bedürftig. So reifte sie der endgül-

tigen Begegnung mit der in Jesus erschienenen Güte und Menschenliebe Gottes entgegen. 

Im Anschluss an den Abendgottesdienst (18.45 Uhr) beten wir für Sr. M. Margit am Donnerstag, 

den 2. Jänner um 19.30 Uhr.  

Der Begräbnisgottesdienst wird am Freitag, dem 3. Jänner 2025, um 10.00 Uhr in der Kloster-

kirche des Mutterhauses in Bad Mühllacken gefeiert. Anschließend ist die Beisetzung in der 

Schwesterngrabstätte am Friedhof in Feldkirchen.  

Wir empfehlen unsere Mitschwester Maria Margit dem Gebet und Gedenken beim heiligen 

Messopfer.

Bad Mühllacken, 25. Dezember 2024 

Anstelle von Kranz- und Blumenspenden bitten wir um eine Spende zugunsten der Uganda-Mission der Marien-

schwestern vom Karmel, Hypo Landesbank Linz, BLZ 54000, IBAN AT 11 5400 0004 0009 4231, BIC OBLAAT2L  


